
Ich bin  

das Brot  

des Lebens;  

wer zu mir 

kommt, wird 

nie mehr  

hungern, und 

wer an mich 

glaubt, wird 

nie mehr 

Durst haben. 
   Joh. 6,35        
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Haussammlung 
2020 

Heuer wird die Haussamm-
lung wegen dem Coronavirus 
nicht wie gewohnt von den 
Sammlern (von Tür zur Tür) 
durchgeführt, sondern sie er-
folgt kontaktlos mittels Zahl-
schein, Überweisung oder On-
linespenden. Die Hilfe für 
Menschen in Notlagen auf-
grund der Viruserkrankung ist 
sehr wichtig.  Man sollte nie 
davon ausgehen, dass ich die 
Caritas nicht benötige. Der 
Schritt für einen Menschen, 
die Caritas um Hilfe zu bitten, 
ist kein leichter. Mir hat ein 
Spender einmal gesagt: 
„Natürlich spende ich für die 
Caritas, bin ja so glücklich, 
dass ich sie noch nicht ge-
braucht habe.“ Die Spenden-
gelder fließen direkt in die Hil-
fe der Betroffenen. 

Es gibt Erlagscheine die als 
Einlage in der NÖN per Post  
versandt werden. Sie können 
jedoch auch online spenden. 

Spendenkonto: 

IBAN: AT23 2011 1000 0123 
4560 – Kennwort Haussamm-
lung 2020 

Online Spenden: www.caritas-
haussammlung.at 

In Weissenbach liegen auch 
Zahlscheine beim Schriften-
stand in der Kirche auf. 

Vorweg ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ an alle Spen-
der. 

Martha Fuchs 

 

 

Titelbild:  

Geschmücktes Prozessions-
kreuz der Pfarre Furth  

90. Geburtstag 

Am 19. April feierte mein Papa 
zu Hause seinen 90. Geburts-
tag. Es geht ihm sehr gut. Sei-
ne neun Kinder konnten ihn 
nur nacheinander besuchen.  

Ich selber konnte ihn erst ei-
nen Monat später besuchen, 
als es wieder möglich war, die 
Grenzen zu passieren. 

Br. Josef Failer  

Liebe  
Pfarrangehörige! 

Vor kurzem 
feierte Mons. 
Franz Graben-
wöger mit der 
Pfarre Weis-
senbach das 
Patronatsfest 

„Heiligstes Herz Jesu“. Er gra-
tulierte uns, dass wir einen so 
schönen und gleichzeitig sel-
tenen Titel haben. Das Sym-
bol des Herzens ist sehr aus-
sagekräftig, wie man an Re-
dewendungen sehen kann: 
„jemand liegt mir am Herzen“, 
„von Herzen etwas wün-
schen“, „herzlich“, „herzlichst“, 
„mit Herz und Seele dabei 
sein“. Dabei kommt überall die 
Liebe zum Ausdruck. Das 
Herz Jesu drückt also seine 
Liebe zu uns aus. Die Liebe, 
so wie Jesus sie gelebt hat bis 
zur Hingabe seines Lebens, 
gehört zu den Hauptpunkten 
unseres Glaubens. Ich wün-
sche mir, dass wir alle froh 
sind, so einen erhabenen 
„Pfarrpatron“ zu haben. Wenn 
wir vielleicht im stillen Gebet 
in unsere Kirche kommen, 
können wir ‒ auf die schöne 
Statue schauend ‒ unser Herz 
vor Jesus ausschütten und 
ihm unsere Sorgen anvertrau-
en. Er ist unser guter Hirte, 
mit ihm wird uns nichts fehlen.  

Bitten wir ihn auch um Hilfe in 
der kommenden Zeit, in der 
viele Menschen wirtschaftliche 
Schwierigkeiten zu bewältigen 
haben werden. Mir kommen 
zwei Worte Jesu in den Sinn, 
die jetzt besonders aktuell 
sein werden: „Was ihr für den 
Geringsten getan habt, das 
habt ihr mir getan“ (Mt 25,40)  
und „Selig, die Frieden stif-
ten…“ (Mt 5,10). Friedensbe-
reitschaft und Zusammenhalt 
sind jetzt besonders gefordert. 

Ich wünsche allen eine erhol-
same Ferienzeit und Gottes 
Schutz und Segen. 

Br. Josef Failer 

Sakramente 2020 

Leider mussten in der Corona-
zeit Taufen, Erstkommunion 
und Firmung verschoben wer-
den. Manche Kinder warteten 
schon sehnsüchtig darauf. 
Inzwischen konnten wir mit 
den Eltern einen neuen Ter-
min finden. Es gibt keine Mas-
kenpflicht und keine Be-
schränkung der Teilnehmer-
zahl in unseren Kirchen mehr, 
der Abstand von mindestens 
einem Meter muss jedoch ein-
gehalten werden. Wir freuen 
uns mit den Kindern, Jugendli-
chen, ihren Angehörigen und 
Gästen schon sehr auf die 
Feier der Sakramente. Seid 
alle herzlich willkommen. 

Erstkommunion in Furth am 
Sonntag, dem 5. Juli. 

Firmung am Hafnerberg am 
Samstag, dem 26. Septem-
ber. 

Erstkommunion in Weissen-
bach am Sonntag, dem 4. 
Oktober. 

Für Taufen bitten wir, mit Br. 
Josef Termine zu vereinbaren. 

http://www.caritas-haussammlung.at
http://www.caritas-haussammlung.at
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Palmsonntag 

In der Karwoche konnten ma-
ximal fünf Gläubige an der 
Liturgie teilnehmen. Diese be-
teten stellvertretend für die 
ganze Pfarre. Die Gläubigen 
hatten ein reiches Angebot, zu 
Hause über das Fernsehen 
oder über das Internet die hl. 
Messe mitzufeiern. Viele Pfar-
ren und Ordensgemeinschaf-
ten waren da sehr kreativ. Aus 

Ministranten 

Ob beim Ratschen oder 
Sternsingen, bei der Hl. Mes-
se oder beim Begräbnis, beim 
Läuten, der Gabenbereitung 
mit Weihrauch oder beim Ab-
sammeln ‒ was würden wir in 
unserer Pfarre ohne die fleißi-
gen und eifrigen Ministranten 
machen? 

Sie sind bei jedem Wetter, ob 
Schnee oder Regen, stets 
bereit zum Dienst am Altar. 
Damit werden unsere Gottes-
dienste sehr lebendig und fei-
erlich. 

Am Samstag, dem 28. Juni 
2020 wurden mit Florian und 
Thorsten zwei neue Minis in 
die Gruppe der Ministranten 
aufgenommen.  

Vielen Dank an Peter, Magda-
lena, David und Michael für 
ihren Dienst und viel Freude 
für die Newcomer. 

Martin Stigler 

Ratschen 

Wie vieles  in dieser Krisenzeit 
konnte auch das Ratschen 
heuer nicht in gewohnter Wei-
se stattfinden.  

Für die Ministranten ist das 
immer der Höhepunkt des 
Jahres, den sie in der Corona-
Zeit auf besondere Weise 
begingen. 

Alle Ministranten ‒ auch ehe-
malige (Geschwister und Vä-
ter) und zukünftige ‒ ratschten 
zu einer vorher festgelegten 
Zeit mehr oder weniger ein-
sam, aber doch gemeinsam.  

Danke für euren Einsatz. 

Mit diesem QR-Code gelangen 

Sie zum Video  „Ratschen 2020“  

unserer Nähe 
übertrugen die 
Pfarre Furth 

Samariter aus 
Klein-Mariazell 
und Hafner-
berg.  

Das Foto wur-
de nach der  
hl. Messe am 
Palmsonntag 
in Weissen-
bach geknipst. 
Herzlichen 

Dank an Martin Stigler, der in 
der Coronazeit fast gänzlich 
den Mesnerdienst übernahm. 
Dank auch an Lukas Gruber, 
der an diesen festlichen Ta-
gen die Liturgie mit der Orgel 
verschönerte. Angelika Miedl 
trug oft die Lesungen vor. 
Vergelt’s Gott! 

Br. Josef 

Unsere Ministranten Thorsten, Peter, Magdalena, David, Michael und 

Florian freuen sich, dass sie wieder ihren Dienst am Altar ausüben kön-

nen. 

R ü c k b l i ck  We i s s e n b a c h  
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Die große Kirchenreinigung findet heuer in Furth am Dienstag, dem 07. Juli ab 08.00 Uhr, und in Weissenbach am Mittwoch, dem 
08. Juli ab 09:00 Uhr statt. Für Ihre zahlreiche Mithilfe wären wir sehr dankbar. Über neue Freiwillige würden wir uns sehr freuen! 

Datum Weissenbach Furth 

Mi. 01. 07.  10:30 Uhr Schulmesse 

19:00 Uhr keine Hl. Messe 

So. 05. 07. 10:00 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Pfarrmesse 
10:00 Uhr Erstkommunion 
16:00 Uhr Dankandacht mit den Erstkommunionkindern 

Di. 07. 07.  Ab 08:00 Uhr Kirchenreinigung 

Mi. 08. 07. Ab 09:00 Uhr Kirchenreinigung  

So. 19. 07. 10:00 Uhr Hl. Messe 11:00 Uhr Patronatsfest 

  17:00 Uhr Kindernachmittag ‒ Ferienspiel „Rätselrallye 
rund um die Kirche“ 

Sa. 15. 08. Maria  Himmelfahrt  

 10:00 Uhr Hl. Messe 08:30 Uhr Hl. Messe 

Mi. 09. 09.  10:30 Uhr Schulmesse 

19:00 Uhr keine Hl. Messe 

Fr. 18. 09.  19:00 Uhr Alpha-Schnupperabend  

Fr. 25. 09. 19:00 Uhr erstes Alpha-Treffen im Pfarrheim Weissenbach  

Sa.  26. 09.  Firmung am Hafnerberg ‒ 09:30 Uhr Rosenkranz ‒ 10:00 Uhr Hl. Messe 

So. 27. 09. 10:00 Uhr Erntedankfest 12:00 Uhr Bergmesse am Kieneck 

Sa. 03. 10. Wallfahrt des Seelsorgeraums mittleres Triestingtal  

Der Ausflug des Seelsorgeraums geht nach Maria Bründl in Wilhelmsdorf, Traktorfahrt nach  

Poysdorf und Heurigenbesuch. Genaueres wird noch bekannt gegeben.  

So. 04. 10.  10:00 Uhr Erstkommunion 11:00 Uhr Erntedankfest 

So 18. 10.  17:00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche  

 Weissenbach Furth 

Sonn- und  

Feiertage 

09:30 Uhr Rosenkranz 

10:00 Uhr Hl. Messe 

08:00 Uhr Rosenkranz  und Beichtgelegenheit 

08:30 Uhr Hl. Messe  

Montag 18:00 Uhr Hl. Messe  

Dienstag  19:00 Uhr Hl. Messe  

Mittwoch  19:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag 08:00 Uhr Hl. Messe, Anbetung bis 09:00 Uhr 07:00 Uhr Hl. Messe 

Beichtgelegenheit Samstag 17:30 bis 17:55 Uhr und nach Vereinbarung Sonntag 08:00 bis 08:25 Uhr und nach Vereinbarung 

Anbetung  Jeden Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat) bis 11:00 Uhr  

Legio Mariä-Treffen Montag 14:30 bis 16:00 Uhr im Pfarrheim  

Gottesdienstzeiten  ‒ wenn nicht anders angegeben: 
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Corona 

Auf freundliche Weise wurden 
die Regeln zu Corona den 
Kirchenbesuchern präsentiert. 

Unserem Pfarrteam ist es im-
mer ein Anliegen, dass sich 
die Messbesucher willkom-
men fühlen. An dieser Stelle 
auch „danke“ an alle, die sich 
um Dekoration und Kirchen-
reinigung bemühen. 

Am  größten Fest der Chris-
tenheit konnten dieses Jahr 
nur wenige Leute bei den 
Gottesdiensten dabei sein. 
Trotzdem begingen wir diese 
Tage möglichst feierlich. Dan-
ke allen, die alles vorbereite-
ten und durchführten.  

Muttertagsaktion 
der Gitarrengruppe 

Wegen Corona musste heuer 
die Muttertagssammlung ent-
fallen. „Not macht erfinde-
risch“, sagt ein Sprichwort. So 
bekam ich ganz überraschend 
von der Gitarrengruppe einen 
Anruf, ob es recht ist, wenn 
sie eine Benefizaktion für Müt-
ter in Not machen. 

 Die Coronavorschriften wür-
den sie einhalten. Hocherfreut 
sagte ich „ja“. Auch das Echo 
der Bevölkerung war überwäl-
tigend.  

Nicht nur, dass das Gebacke-
ne bestens schmeckte, der 
Erlös betrug 627 Euro, unge-
fähr das Doppelte der Mutter-
tagssammlung.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott 
an die Jugend und an die ed-
len Spender. 

Diamantene Hochzeit 

Wegen der Coronazeit konnten das Jubelpaar 
Anna und Franz Fürst ihr Ehejubiläum nur mit 
ganz beschränkter Teilnehmerzahl feiern. Sie 
ließen es sich aber nicht nehmen, nochmals vor 
den Altar zu treten um Gott aufrichtig zu danken 
und um seinen Segen zu bitten.  

Br. Andreas gestaltete das Fest ‒ trotz der Ein-
schränkungen ‒ sehr feierlich. 

Die Benefizaktion der Gitarrengruppe Furth für Müt-

ter in Not war ein voller Erfolg. 

Wallfahrt beider Pfarren am Pfingstmontag zum 

Mariahilfberg 

R ü c k b l i ck  Fu r t h  
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Markusprozession  

Über zwei Monate bangten 
unsere Bauern um den Re-
gen. Anlass genug, um bei der 
Markusprozession darum be-
sonders zu beten. Bald darauf 
stellte sich der Regen ein, der 
bis jetzt reichlich fällt. Auf dem 
Foto erkennt man deutlich, 
dass es während der 
Coronakrise aufgenommen 
worden ist: Alle Gläubigen ste-
hen in einem großen Abstand, 

Bildstock Rehgras 

Am letzten Maitag wollten wir 
den neu hergerichteten Bild-
stock beim Gut Rehgras seg-
nen. Starker Regen verhin-
derte dieses Vorhaben. Auch 
am nächsten Sonntag, dem 7. 
Juni war dies noch sehr unsi-
cher.  

Obwohl es um 14:00 Uhr 
noch einen Wolkenbruch gab, 
hatten wir um 15:00 Uhr 
strahlenden Sonnenschein. 

Nach der feierlichen Segnung 
blieben die zahlreichen Anwe-
senden noch beisammen zum 
Plaudern. Unser Kaplan Br. 
Andreas Ackermann hatte 
diesen Bildstock fachmän-
nisch hergerichtet. Er war ja 
früher Maler.  

Br. Josef 

Mariazell-Pilger 

In verminderter Zahl, aber 
doch kommen immer wieder 
Mariazell-Pilger durch unser 
Dorf. Auf dem Foto junge Kro-
aten, die mit uns die hl. Messe 
feierten und im Pfarrhof eine 
Notunterkunft fanden. Es hat 
ihnen bei uns sehr gut gefal-
len. 

innerlich sind sie aber im Ge-
bet eng verbunden. 

Viel Lob hörte ich von unse-
ren Gläubigen über unseren 
Ministranten Anton Buchart, 
der die ganze Coronazeit im-
mer treu ministrierte, auch bei 
allen Video-Gottesdiensten. 
Wir freuen uns darüber, dass 
er dies auf so würdige Weise 
tut. 

Mariazell-Pilger aus Kroatien ge-

nossen den Aufenthalt in Furth, 

bevor sie ihre Reise fortsetzten. 

R ü c k b l i ck  Fu r t h  

Br. Florian bereicherte mit seinem Akkordeonspiel die Feier. 
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Fronleichnam 

Unser wunderschönes, tradi-
tionelles Fronleichnamsfest, 
welches wir aus Liebe und 
Dankbarkeit zu Jesus bege-
hen, ist für uns Christen ein 
großes Fest im Kirchenjahr. 
Dass jedes Jahr so viele 
Gläubige an der Prozession 
teilnehmen, freut uns sehr. 
Besonders nach diesem, 
durch die Maßnahmen der 
Coronavirus-Pandemie ge-
prägten Umgang  möchten 
wir uns bei allen bedanken, 
die bereit waren, am Gelingen 
des Festes beizutragen – 
Vergelt’s Gott! 

Es war auch heuer wieder 
, 

bei der wir die Gegenwart Je-
su Christi im Sakrament der 
Eucharistie feierten. 

Die Dankbarkeit vieler Gläubi-
ger, dass dieser Umgang 
heuer stattfinden konnte, lässt 
uns zuversichtlich auf ein 
schönes Fronleichnamsfest 
2021 blicken, bei dem wir hof-
fentlich wieder alle vier Kapel-
len besuchen können. 

Als Ersatz für die entfallenen 
Altäre ehrten wir unseren 
Herrn am Nachmittag bei der 
eucharistischen Anbetung in 
der Kirche. Gemeinsames 
Gebet und Gesang machten 
die Anbetungszeit feierlich.  

Martina Buchart 

Auch die Erstkommunionkinder 
und die Firmlinge wirkten bei der 
Fronleichnamsprozession durch 
das Tragen der Bänder, der Mari-
enstatue und der Fahnen mit. 

Br. Josef und die Ministranten knien vor dem Allerheiligsten bei der 
schön geschmückten Reischer-Kapelle. 

Die Ministranten Anton, Johanna, Liliana, Helena, Valentin,  
Br. Markus M.  und Jonas hatten große Freude an ihrem Dienst  
bei der Prozession. 

Helene und Nikolaus Buchart 
haben schon all ihre Blumen für 
Jesus ausgestreut. 

R ü c k b l i ck  Fu r t h  
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„Alpha im Triestingtal“ 

ist eine Möglichkeit, sich im Glauben und im Miteinander 
neu zu finden.  

Was ist Alpha?             

Alpha ‒ das sind zehn wöchentliche Treffen und ein Wochenen-
de ‒ um den christlichen Glauben neu zu entdecken. Alpha gibt 
es auf der ganzen Welt und wird in Cafés, Kirchen, Universitä-
ten, Gefängnissen, zu Hause – überall! ‒ veranstaltet! Alle sind 
willkommen!  

Alpha läuft nicht immer gleich ab, aber es gibt drei wichtige Din-
ge, die bei jedem Alpha dazu gehören: Gutes Essen, interessan-
te Impulse und tolle Gespräche. 

Gestartet wird mit einem guten Essen 

Ob es eine Gruppe von Freunden um den Küchentisch ist oder 
ein schnelles Treffen bei Kuchen und Kaffee, Essen bringt Men-
schen zusammen. Bei Alpha ist es genauso. Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Essen, denn das ist ein großartiger Weg, Ge-
meinschaft zu starten und sich gegenseitig kennen zu lernen.  

Dann ein Impuls                                          

Die Vorträge sind so gestaltet, dass danach gut in den Ge-
sprächsrunden angeknüpft werden kann. Der Videoclip ist ca. 30 
Minuten lang. Es geht beim Impuls um die großen Fragen des 
Glaubens. Themen sind z.B. Wer ist Jesus? Wie kann ich Glau-
ben? Warum und wie beten? 

Gefolgt von Gesprächsgruppen  

Wahrscheinlich der wichtigste Teil bei Alpha! Hier gibt es die 
Möglichkeit, seine eigenen Gedanken und Ideen zum Thema 
weiterzugeben und sich in einer kleinen Gruppe darüber auszu-
tauschen. Keiner ist gezwungen, etwas zu sagen und es gibt 
(wirklich!) nichts, was du nicht sagen oder fragen darfst. 

Es ist die Chance, von anderen zu hören und mit seiner eigenen 
Perspektive in einer ehrlichen, freundlichen und offenen Atmo-
sphäre zum Gespräch beizutragen. 

 

Der nächste Alphakurs startet am 25. September 2020 

im Pfarrheim Weissenbach! 

Schnupperabend 18. September 19:00 Uhr 

Monika Rath 

Elfi Krumböck 

Priesterweihe 

Am Fest der heiligen Erzengel 
Michael, Gabriel und Raphael, 
am 29.9.2020 um 10.30 Uhr  
wird unser Kardinal Dr. Chris-
toph Schönborn in Klein-
Mariazell zwei Mitbrüder zu 
Priestern weihen. Br. Martin 
Thaller wird danach in unse-
rem Kloster Hilariberg in Tirol 
und Br. Michael Gerhard Kas-
sler im Piestingtal eingesetzt 
werden. 

Gemeinsam Essen startet im September 2020 wieder NEU.  

Tag und Uhrzeit wird zeitgerecht bekanntgegeben. 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen und wünsche einen  

schönen Sommer.  

Angelika Miedl 

Brillen  
Sammelaktion  
In Weissenbach  
vom 01.07.-31.07.2020 

Ihre gebrauchte und nicht 
mehr verwendete Brille kön-
nen sie in diesem Zeitraum im 
Vorraum der Kirche in den da-
für vorgesehen Karton legen.  

Gefragt sind:  

Gebrauchte Brillen ohne Etui 

Sonnenbrillen 

Die gespendeten Brillen erhält 
das Blindenapostolat Wien. 

Informationen finden sie unter: 

https://www.missio.at/
brillenaktion/ 

https://brillenweltweit.de/
entstehung/#guteTat1 

Danke für Ihre Unterstützung 

https://www.missio.at/brillenaktion/
https://www.missio.at/brillenaktion/
https://brillenweltweit.de/entstehung/#guteTat
https://brillenweltweit.de/entstehung/#guteTat

